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Amazone 2013: 500 Millionen Euro-Marke geknackt

Umsatzrekord und Kapazitätsausbau

Die Amazonen-Werke haben ihren Absatz im Geschäftsjahr 2013 erneut deutlich gesteigert und erstmals die 500 Millionen-Umsatzmarke übersprungen. Mit dem neuen Rekordwert von 515 Mio. Euro liegt der Umsatz 2013 rund 12 Prozent höher als im Geschäftsjahr 2012 (460 Mio.). 

Parallel zum Umsatzwachstum ist die Zahl der festangestellten Amazone-Mitarbeiter auf 1.800 angestiegen. Der Exportanteil beläuft sich weiterhin auf rund 80 % und die Ausgaben für Forschung und Entwicklung liegen bei über 5 % vom Umsatz. Die umsatzstärksten Märkte sind Deutschland, Frankreich, Russland, Polen, England und Skandinavien. Auf dem deutschen Markt hat Amazone das hohe Umsatzniveau des Vorjahres weiter gesteigert. Stark ausweiten konnte Amazone seine Verkaufszahlen u.a.im Baltikum, in Spanien und Rumänien.

Der weltweite Absatz entwickelte sich insbesondere bei den Amazone-Pflanzenschutzspritzen überdurchschnittlich positiv. Aber auch in den Kompetenzbereichen Düngetechnik, Bodenbearbeitungsmaschinen, Sätechnik und der Kommunaltechnik sind die Absatzzahlen weiter gestiegen. 

„Dass wir nach dem sehr guten Jahr 2012 beim Umsatz noch einmal so deutlich zugelegt haben und damit sogar über dem Schnitt der Branche liegen, freut uns ganz besonders“, kommentieren die Amazone-Geschäftsführer Christian Dreyer und Dr. Justus Dreyer das Jahresergebnis 2013. Sie führen es zum einen auf die allgemeine Marktlage, zum anderen aber auch darauf zurück, dass die Amazone-Gruppe kontinuierlich in den Ausbau der Werke und die Entwicklung neuer Maschinen investiert hat. 

So wurden auch im Geschäftsjahr 2013 rund 25 Mio. Euro in den weiteren Kapazitätsausbau gesteckt. Zu den größten Vorhaben zählt der Neubau eines Technik-Zentrums mit 120 Arbeitsplätzen für die Amazone-Ingenieure und 
-Techniker in Hasbergen-Gaste, der Mitte Februar 2014 eingeweiht wird. In Hasbergen-Gaste entstand 2013 außerdem auf einer Fläche von 1,75 Hektar ein neuer, 570 Plätze zählender Mitarbeiter-Parkplatz. In Leipzig errichtet Amazone derzeit eine neue Fertigungshalle für die Pflugproduktion und am Standort Leeden einen 3.000 m² großen Erweiterungsbau für die Logistik.

Erweitert hat Amazone auch die Kapazitäten im Service und Kundendienst. Hier ist nicht nur die Anzahl der Mitarbeiter weiter aufgestockt, sondern auch das Schulungsangebot für die Amazone-Vertriebspartner intensiviert worden. Als Neuheit in diesem Bereich wurde 2013 das Amazone E-Learning auf den Weg gebracht. E-Learning bietet die Möglichkeit, am PC oder Tablet-PC per interaktivem Training die Bedienung von komplexen Maschinen selbstständig und auch außerhalb der Einsatzzeiten zu üben.

Beim Fertigungswerk GAG Eurotechnika im russischen Samara, hat die Amazone-Gruppe 2013 die Gesellschaftsanteile nunmehr vollständig übernommen und ist alleiniger Anteilseigner geworden. In diesem Werk hat Amazone außerdem in ein Verwaltungsgebäude investiert. Als weitere Maßnahme wurde in Saratow eine neue Amazone-Eurotechnika-Vertretung eröffnet. Mit der GAG Eurotechnika, die mittlerweile in Russland als größter inländischer Produzent von nicht selbstfahrender Landtechnik gilt, sehen die Geschäftsführer die Amazone-Gruppe vor allem auch im Hinblick auf die mittel- und langfristigen Perspektiven in Osteuropa sehr gut aufgestellt. 

Neues Geschäftsfeld und Produktoffensive 

Produktseitig ist Amazone auf der Agritechnica 2013, der Weltleitmesse für Landtechnik, wieder mit einer Vielzahl von Neuheiten an den Markt gegangen. Besonders stark war das Interesse für den neu entwickelten Volldrehpflug Cayron. Der neue Pflug hat eine große strategische Bedeutung, weil Amazone nun auch Technik für die wendende Bodenbearbeitung anbietet und damit über ein Komplettprogramm für den professionellen Pflanzenbau verfügt. Zugleich setzt Amazone mit dieser Programmerweiterung – genau 150 Jahre nach Gründung der Firma Rud. Sack – die lange und erfolgreiche Tradition der Bodenbearbeitungstechnik und insbesondere der Pflugproduktion am Standort Leipzig fort. 

Mit den ebenfalls neuen Baureihen der Cenius TX-Grubber mit Arbeitsbreiten bis 7 m und den Cirrus 03-Sämaschinen startet Amazone für 2014 eine Produktoffensive in den Bereichen Grubber und Großflächensämaschinen. Weitere wichtige Neuheiten waren der größere und weiterentwickelte Pflanzenschutzselbstfahrer Pantera 4502 sowie das Strip Till-Gerät XTill-VT als professionelle Lösung für die streifenweise Bodenbearbeitung. Bereits Anfang des Jahres hatte Amazone auf der Landtechnikmesse Sima 2013 in Paris die neue Düngerstreuer-Baureihe ZA-TS vorgestellt. Mit dem ZA-TS erweiterte Amazone seine Produktpalette um einen ISOBUS-Streuer mit bis zu 52 m Arbeitsbreite, der in Sachen Präzision, Schlagkraft und Bedienkomfort in neue Dimensionen vorstößt.

Sämtliche Neuheiten werden anlässlich der Amazone-Hausmesse Amatechnica 2014 vor großem Publikum im praktischen Einsatz vorgestellt. Diese Veranstaltung für Landwirte, Lohnunternehmer und Vertriebspartner findet am 22. Mai 2014 rund um das Werksgelände in Hasbergen-Gaste statt. 

Prognose und Pläne 2014

Mit einer Umsatzprognose für das Geschäftsjahr 2014 sind die Amazone-Geschäftsführer angesichts der zurzeit weltweit verhaltenen Marktentwicklung vorsichtig. So wird insgesamt ein leichter Marktrückgang erwartet. Zugleich sind sie zuversichtlich, dass das weitere Wachstum der Amazone-Gruppe nicht allein von der generellen Marktentwicklung abhängt, sondern auch von den Investitionen in neue Produkte, die Fertigung und neue Märkte beflügelt wird. Deshalb erwarten sie, den Umsatz im Jahr 2014 durch den Gewinn von Marktanteilen auf konstant hohem Niveau halten zu können.
Als oberstes Ziel halten die Amazone-Geschäftsführer am Kurs des nachhaltigen Wachstums fest. Auf den Stammmärkten sehen sie viel Potential, um den Absatz mit den neuen Produkten wie z.B. dem Pflug weiter zu steigern. Weitere Möglichkeiten der Absatzsteigerung bieten sich vor allem im Export durch die Erschließung neuer Märkte z.B. in Afrika oder China.

Parallel dazu sollen die Fertigungskapazitäten sowie die Bereiche Service und Kundendienst auch 2014 weiter ausgebaut werden. Geplant ist u.a. der Bau einer neuen Farbgebungsanlage am Werkstandort Hude-Altmoorhausen - mit einem Volumen  im zweistelligen Millionenbereich die bislang größte Einzelinvestition in der Unternehmensgeschichte. In Leipzig wird die Produktion der neuen Cayron-Pflüge an den Start gehen, und in Hasbergen-Gaste werden die Produktionskapazitäten für die neuen ZA-TS-Düngerstreuer ausgebaut. 
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Bild Dreyer_Justus_Christian_2013_d1_140113_50pro_skw
Dem neuen Volldrehpflug Cayron messen die Amazone-Geschäftsführer Dr. Justus Dreyer (links) und Christian Dreyer (rechts) große strategischer Bedeutung bei, weil Amazone nun über ein Komplettprogramm für den professionellen Pflanzenbau verfügt.
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Bild Cayron_200_3
Der neue Volldrehpflug hat für Amazone eine große strategische Bedeutung, weil das Unternehmen nun über ein Komplettprogramm für den professionellen Pflanzenbau verfügt.
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Bild Cenius_7003-2TX_Claas_Cirrus_6003-2C_Deutz_d0_kw_3567_

Mit den neuen Cenius TX-Grubbern und den Cirrus 03-Sämaschinen startet Amazone für 2014 eine Produktoffensive in den Bereichen Grubber und Großflächensämaschinen.
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Bild: ZA-TS_4200_001_d1_130812_
Mit der neuen Düngerstreuer-Baureihe ZA-TS erweiterte Amazone letztes Jahr seine Produktpalette um einen ISOBUS-Streuer mit bis zu 52 m Arbeitsbreite.
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Bild Pantera_4502_004_d1_130814_480
Der neue Pflanzenschutzselbstfahrer Pantera 4502 ist mit einem Tier 3B-Motor ausgerüstet und hat ein Tankvolumen von 4.500 Litern.








